Buchbesprechung

Die Schubumkehr des Bewusstseins:

Weg vom reinen Hirndenken, hin zu mehr Herzerfassung!

Reine Intelligenzquotient sagt nichts über die Lebens- und Überlebenstauglichkeit eines Menschen aus. Das wissen wir spätestens seit Daniel Golemans Weltbestseller „Emotionale Intelligenz“. 

 „Empfänger von Fremdorganen, besonders des Herzens, reflektieren in drastischer Weise gewisse Verhaltensweisen des verstorbenen Spenders“, sagt ein Fachmann. Sogar die Frankfurter Allgemeine wundert sich unter dem Titel „Das Ich im Spenderherzen“, welche unglaubliche Informationsübertragung durch das Spenderherz stattfindet. Der Mensch denkt und erfährt also nicht nur im Kopf, sondern auch im Herzen!

Die wichtigste Aussage.

Aber darum geht es dem Verfasser des Buches „Kraftfeld Herz“ gar nicht so sehr. Seine Entdeckung ist eine noch viel gravierendere Feststellung: Das Herz als schwingendes Kraftzentrum im Wesenskern des Menschen löst das Gehirn als neues Leitorgan ab. Es ist im Stande, in Resonanz mit allen umgebenden Schwingungen zu treten. Wenn wir es richtig einsetzen, kann es uns helfen, die Welt multidimensional zu erfassen. Unser Bewusstsein in ganz dramatischer  Weise zu erweitern. Weil ja bekanntlich alles schwingt. Das Herz als Radargerät des Menschen erfasst und deutet alle verschiedenen Schwingungszustände. Das macht es gerade jetzt so wertvoll.

Kündet sich ein neues Bewusstsein an?

Nach dem Kulturphilosophen Jean Gebser gab es verschiedene Bewusstseins-Entwicklungsstufen der Menschheit, so wie der Mensch als Einzelwesen verschiedene Entwicklungs-Stufen seines Bewusstseins durchmacht. Von der Baby-, Kleinkind-, Pubertäts-, Erwachsenen- zur Alters-Phase. Die Menschheit hat, wie Gebser meint, nach dem archaischen, das magische, mythische und jetzt das mentale Bewusstsein entwickelt. Gerade beginnt ein neues Menschheits-Bewusstsein: Das Integrale. Und so, wie jede Bewusstseinsstufe ihr Leitorgan im Menschen oder in der Kollektivseele der Menschheit entwickelt und zur Verarbeitung benötigt, so ist es auch heute: Das kommende integrale Bewusstsein benötigt so ein Führungszentrum im Menschen, das es ihm ermöglicht, Traumgrenzen zu überschreiten. Georg Schmertzing fand es im schwingenden Herzen als Wesenskern des neuen, multidimensionalen Menschen. Dazu hat er eine Fülle von Informationen und Bestätigungen aus allen Kulturkreisen zusammengetragen.

Herz-Transparenz.

Es gibt einige Phänomene, die mit der Herz-Öffnung der Menschen zusammenhängen. Zu allererst ist es die starke Dynamik hin zur Transparenz. Seit wenigen Jahren können wir mit Staunen beobachten, dass alle intransparenten Systeme implodieren.

Der Sowjetkommunismus war so ein extrem intransparentes System, jeder misstraute jedem. Es implodierte so unerwartet, dass die politischen Beobachter gar nicht mit ihren Kommentaren nachkamen. Oder die unnahbaren Götter in Weiß, die Ärzte, müssen von ihrem Geheimnisgetue heruntersteigen. Jetzt erfasst es die größten Unternehmen dieser Welt. Ihre Bilanzverschleierungen werden enttarnt. Und es wird vielen weiteren Institutionen so ergehen. Keine noch so weltweite, mächtige oder altehrwürdige wird es verschonen.  Nicht, weil die Menschen so ethisch-moralisch denken. Nein, weil sie nicht anders können, als diese Geheimnisse aufzubrechen, um nicht alle Motivation zur Zusammenarbeit zu verlieren.

Ein geöffnetes Herz kann gar nicht intransparent sein, weil sonst die Herz-zu-Herz-Kommunion nicht klappen kann. Und diese wird die alten, dreidimensionalen Sprach- und Versteckenspiele durch geistig-seelische Kohärenz beseitigen.

Kohärenz im Team-Work.

Gerade jetzt entdecken viele Unternehmen und Organisationen die großen Vorteile dieser Harmonie zwischen Menschen, diesen Gleichklang der Herzen, weil Kohärenz unglaublich viel an Energie erspart und die gewünschte Synergie spielerisch leicht zustande bringt. Das haben die neuesten Management-Berater längst erkannt, wie wir feststellen können. Denken wir an das Buch der bekannten deutschen Personalberaterin Dr. Gertrud Höhler „Herzschlag der Sieger“. Sie verkündet die „EQ-Revolution“ des Herzmanagements.

Heilung durch das Herz.

Weiter bringt uns das Bewusstsein der Führung aus dem Herzen neue seelisch-körperliche Heilchancen, die eine anonyme, also sehr oft intransparente Medizin verhindert. Gerade in der Transplantations-Medizin werden diesbezüglich große seelisch-menschliche Fehler begangen, die jetzt aber gerade von verantwortungsvollen Ärzten aufgedeckt und wissenschaftlich erfasst werden. Das Herz ist ein wertvoller innerer Aufzeiger und Helfer bei den verschiedenen Krankheiten und deren psychosomatischen Ursachen im Menschen. Ohne Herzführung keine erfolgreiche Medizin.

Die neue Herzkultur.

Noch viele andere Umwälzungen wird eine größere Hinwendung der Menschen in ihr Herz als inneres Wesenszentrum hervorbringen, die zusammen eine gänzlich neue Herzkultur entfalten wird. In ihrem Kontext wird die Menschheit die Chance erhalten, ihren egoistisch-linearen Fortschrittsglauben in ein psychisch-geistiges Wachstum umzupolen. Schon 1927 hat der große russische Entdecker der wirtschaftlichen Langzeitperioden, Nikolai D. Kontradieff, vorausgesagt, dass ab 2010 die Hauptkraft der menschlichen Ressourcen in die psychosoziale Kompetenz fließen wird. Und er hat bisher in allen seinen Voraussagen Recht behalten! So kündet ein Wirtschaftswissenschaftler die kommende Herzkultur vor mehr als 70 Jahren an.

Kraftfeld Herz.

Das Herz bildet das stärkste elektromagnetische Feld im Körper des Menschen: 250 CPS (cycles per second) misst man im Herzen, 30 CPS dazu, im Vergleich, im Gehirn. Es scheint, nach dem Neuroimmunologen Dr. Paul Pearsal, dass das Herz „der stärkste Sender und Empfänger“ von Lebens-Info-Energie im Menschen ist. Und diese Lebens-Info-Energie durchdringt alles und wird jetzt gerade erforscht. Wie übrigens für viele Fachleute die Herzforschung dort steht, wo die Hirnforschung vor 80 Jahren war. Sie beginnt erst so richtig!

Die Ganzheit.

Das Herz ist Symbol für die Kraft des Lebens und auch für den Wesenskern des Menschen, dem Punkt des Körpers, wo er hindeutet, wenn er sagt: „Ich bin“. Der wesentliche Ort seiner menschlichen Innerlichkeit, wo er seine Existenzberechtigung spürt. So eignet sich dieser Wesenskern im Brustkorb als Vorstellungsbild für die Ganzheit unseres Wesens und hilft uns so das Ganze der Schöpfung zu erfassen. Wenn wir diese Gesamtsicht durch die Separierung und Selektion des Verstandes verloren haben, so kann uns die Herzausrichtung diese wieder zurückbringen. 

Kopf oder Herz.

Es ist eine weltweite Entscheidung im Gange: Kopf oder Herz, intransparente Macht oder offener Geist, rational verbrämter Separatismus oder herzoffene Planetisation, Kälte oder Liebe. Diese Entscheidung werden jetzt Milliarden von Menschen treffen  müssen. Diese unsere Entscheidungszeit drängt sie jetzt dazu. Taktieren wird immer schwieriger. Sogar die Kommunikation wird plötzlich unterbrochen sein zwischen den Herzgeöffneten und den Verheimlichern und Zugeknöpften. Es sieht fast so aus, wie wenn hier die Scheidung der Geister auf uns zukommt. Im Zeichen des Herzens.

Apokalypse abgesagt.

Georg Schmertzing ist kein Anhänger der apokalyptischen Krankbeter. Er bringt ja mit dieser Herzmetaphorik eine Erneuerungskraft ins Spiel, die wirklich faszinierend ist in ihrer ganzheitlichen Schau. Kein Teil des Lebens und keine noch so großen Probleme unserer Zeit können der Intelligenz des Herzens entkommen. Das Herz löst auf: In uns und um uns herum. Es ist der Ort der Erlösung und des Friedens, der Liebe und der Zuneigung zu allen Wesen und in allen Situationen. Deshalb bringt es  uns erstmals die Vorstellung nahe, das Friede und Harmonie zwischen allen Wesen eine konkrete Chance haben und nicht der Natur des Menschen widersprechen. Im Gegenteil: Erst wenn die Menschheit als Ganzes ihr Menschheits-Herz geöffnet hat, erst dann sind wir in der Lage, den nächsten großen Evolutionsschritt zu vollbringen und endlich ein Niveau zu erreichen, auf dem wir sozusagen in die galaktische Gemeinschaft aufgenommen werden können.

Die neue Botschaft.

Die vielen Schwarzseher und Zyniker werden nicht von der noch so brillant ausgebildeten Ratio allein, sondern von dem Teamwork Herz-Kopf-Bauch überzeugt werden können oder weiter in ihrem eigenen Saft braten. Die Welt, in ihrem jetzigen Zustand, braucht Menschen mit dem Löwenherzen, die Entscheidungen treffen und ihr Herz zum Lichtherzen erweitern. Das ist die positive Botschaft dieses „Kultbuches des neuen Herzens“, wie es schon von Lesern genannt wird. Dabei ist das „Kraftfeld-Herz“ der erste Band der Reihe am „Weg des Herzens“, die insgesamt vier Bücher umfassen wird. Von der Standortbestimmung in diesem Band, über das Leben mit dem Herzen, zur Herz-Spiritualität bis zum Herz aller Dinge. Ein wahrhaft ehrgeiziges, herzhaftes Projekt.

Georg Schmertzing: KRAFTFELD-HERZ - Die neue Herzkultur.

Format 17 x 22 cm, gebunden, ca. 220 Seiten, durchgehend zweifarbig illustriert, € D 16,90, Ö 17,40

ISBN 3-89845-037-6, Silberschnur Verlag,  Auslieferung Jänner 2003

DER WEG DES HERZENS    -    DIE ANTHOLOGIE:

Band 1: Kraftfeld Herz


  Die neue Herzkultur

Band 2: Leben aus dem Herzen

             Die Öffnung der Wesensmitte

Band 3: Die neue Herz-Mystik

              In Verbindung mit der Schöpfungsmitte

Band 4: Das Herz aller Dinge

              Gewahr-Sein in der Schöpfungsmitte

